
Inhaltsübersicht 

Teil 1 

Der Neuwagenkauf Rdn. Seite 

A. Das Neufahrzeug 1—5 1 

B. Der Kaufvertrag 6—71 3 
I. Kaufantrag und Annahmevorbehalt 6 - 1 1  3 

1. Neuwagen-Verkaufsbedingungen 6 3 
2. Angebot und Annahme 7—9 3 
3. Angemessenheit der Annahmefrist 10-11 4 

II. Lieferfristen 12-27 6 
1. Vereinbarung 12 6 
2. Unverbindliche Lieferfrist 13—24 7 

a) Begriff 13 7 
b) Angemessenheit der Wartefrist 14—15 7 
c) Rechtsfolgen bei Lieferfristüberschreitung 16—24 8 

3. Verbindliche Lieferfrist 25 11 
4. Lieferung zum festen Termin 26—27 11 

III. Der Kaufpreis 28-57  12 
1. Preisauszeichnung und Zugaben 30-32  14 
2. Rabattgewährung 33—36 16 
3. Preisänderungen 37-54  19 

a) Voraussetzungen für die Überwälzung von Preis­
erhöhungen auf den Käufer bei längerfristigen 
Lieferverträgen 41 21 

b) Rechtliche Auswirkungen infolge Unwirksamkeit der 
Tagespreisklausel 42 22 
aa) Laufende Verträge 43—50 22 
bb) Abgewickelte Verträge 51 26 
cc) Neugestaltung der Preisänderungsklausel 52—54 28 

4. Zahlung 55-57  30 
IV. Schriftform des Vertrages 58-64  31 
V. Zustimmungserfordernis bei Abtretung von Rechten und 

Pflichten aus dem Kaufvertrag 65-71 33 

C. Haftung aus Verschulden bei Vertragsschluß 72-94  37 
I. Aufklärungspflichten 73—81 37 

1. Abgrenzung zum Gewährleistungsrecht 73 37 
2. Aufklärungspflichtige Umstände beim Neuwagenkauf . . . 74—81 38 

II. Pflicht zur unverzüglichen Ablehnung des Angebots bei 
Lieferhindernissen 82—83 41 

III. Verletzung von Schutzpflichten bei Überlassung eines 
Vorführwagens zum Zwecke der Probefahrt 84—92 42 
1. Rechtsnatur des Gebrauchsüberlassungsverhältnisses . . .  85 42 
2. Haftung des Kaufinteressenten bei schuldhafter 

Beschädigung des Vorführwagens 86—91 42 
3. Beschädigung des dem Verkäufer überlassenen Gebraucht­

wagens durch eine Probefahrt 92 45 

VII 

http://d-nb.info/870855875

http://d-nb.info/870855875


Rdn. Seite 

IV. Verjährung der Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei 
Vertragsschluß 9 3 -  94 45 

D. Eigentumsvorbehalt 95-114 47 
I. Erstreckung auf Nebenforderungen 9 5 -  97 47 

II. Rücknahme und Rücktritt 98—100 48 
III. Nebenpflichten des Vorbehaltskäufers 101 — 106 49 

1. Verfügungsverbot 102—104 49 
2. Sonstige Nebenpflichten 105—106 50 

IV. Rücknahme zum Schätzpreis 107—108 51 
V. Rückabwicklung beim Abzahlungskauf 109—114 52 

E. Der finanzierte Kauf 115 — 134 55 
I. Personalkredit 116 55 

II. Finanzierter Abzahlungskauf 117—134 55 
1. Abgrenzung Personalkredit/finanzierter Abzahlungskauf 118—119 55 
2. Verhältnis zwischen Kauf- und Kreditvertrag und 

Einwendungsdurchgriff 120—134 56 
a) Rechtliche Verknüpfung 121 — 122 57 
b) Haftungsdurchgriff 123—126 57 
c) Rechtsfolgen der Durchgriffshaftung 127—134 59 

F. Der Neuwagenverkauf mit Inzahlungnahme eines Gebrauchtwagens 135—172 63 
I. Inzahlungnahme des Gebrauchtwagens 136—164 63 

1. Rechtsverhältnis zwischen Neuwagenkauf und 
Vereinbarung über die Inzahlungnahme 136—148 63 
a) Doppelkauf mit Aufrechnungsabrede 137—140 63 
b) Tauschvertrag mit Aufpreiszahlung 141 64 
c) AtypischerVertrag 142 65 
d) Kaufvertrag mit Ersetzungsbefugnis 143—147 65 
e) Mischvertrag aus Kaufund Tausch 148 67 

2. Vertragsstörungen beim Ersatzkauf 149—164 68 
a) Gewährleistung 149—158 68 

aa) Fehler des Neuwagens 149—151 68 
bb) Fehler des Gebrauchtwagens 152—158 68 

b) Leistungsstörungen 159—164 70 
aa) Unmöglichkeit der Lieferung des 

Gebrauchtwagens 159—160 70 
bb) Unmöglichkeit der Lieferung des Neuwagens . . . 161 — 162 71 
cc) Scheitern des Neuwagengeschäftes wegen 

Ablehnung der Käuferofferte 163—164 71 
II. Vermittlungsauftrag bezüglich des Gebrauchtfahrzeugs . . . .  165—172 72 

G. Lieferung und Übernahme des Neuwagens 173 - 251 75 
I. Erfüllungsort 173 75 

II. Gefahrübergang 174 75 
III. Abnahmefrist 175 75 
IV. Prüfrecht des Käufers — Recht auf Probefahrt 176—178 76 

VIII 



Rdn. Seite 

V. Vertragsgemäße Beschaffenheit und Mängelfreiheit 179-231 76 
1. Vertragsgemäße Beschaffenheit 180-182 77 
2. Fehlerfreiheit 183—231 79 

a) Gebrauchstauglichkeit 183—184 79 
b) Jeweiliger Stand der Technik . . 185—191 80 
c) Qualitätsmängel 192—194 82 
d) Beziehungen zur Umwelt als Sacheigenschaften . . . .  195—199 83 
e) Das Fehlen der „Fabrikneuheit" 200—231 85 

aa) Das Lagerfahrzeug 201—210 86 
bb) Modellwechsel und Typenverbesserung . . . . . .  211—214 91 

a )  Fehlen der Fabrikneuheit beim Verkauf 
vorrätiger Fahrzeuge 215—221 92 

ß) Fehlen der Fabrikneuheit beim Verkauf nicht 
vorrätiger Fahrzeuge 222—227 94 

cc) Lagermängel und Beschädigungen 228-231 96 
VI. Rechtsfolgen bei berechtigter Abnahmeverweigerung 232-240 98 

1. Aliud-Lieferung 233—235 98 
2. Fehlerhaftigkeit 236-238 98 
3. Recht des Käufers auf Zurückweisung der angebotenen 

Nachbesserung 239—240 99 
VII. Rechtsfolgen bei nicht berechtigter Abnahmeverweigerung . . 241-251 100 

H. Gewährleistung 252—421 105 
I. Untergang des Erfüllungsanspruchs mit Abnahme 252—257 105 

II. Gesetzliche Gewährleistung und Nachbesserung 258-262 107 
III. Die Gewährleistungszusage 263-285 108 

1. Rechtsnatur der Händlererklärung 263—265 108 
2. Erweiterung der gesetzlichen Gewährleistung und 

Gewährleistungsausschluß 266-273 109 
3. Dauer der Gewährleistung und Verjährung der 

Gewährleistungsansprüche 274—285 112 
IV. Gewährleistungsverpflichtete 286-288 115 
V. Herstellergarantie 289—294 116 

VI. Nachbesserungspflicht des Dritthändlers 295—304 120 
VII. Gewährleistungsberechtigte 305—310 123 

VIII. Gewährleistungsträgerschaft bei sog. „grauen Importen" und 
„Reimporten" 311-333 125 
1. Die Situation 311—312 125 
2. Freier Warenaustausch und selektiver Vertrieb im 

Gemeinsamen Markt 313—315 126 
3. Gewährleistung und Garantie 316—329 127 
4. Wettbewerb 330—333 132 

IX. Nachbesserung 334-351 133 
X. Wandelung und Minderung 352-412 139 

1. Rechtsnatur der Ansprüche und ihr Verhältnis 
zueinander 352-353 139 

2. Voraussetzungen für die Geltendmachung 354—366 140 
Fehlschlagen der Nachbesserung 356 142 
a) Verweigerung 357 142 
b) Unzumutbare Verzögerung 358 142 

IX 



Rdn. Seite 

c) Unmöglichkeit der Fehlerbeseitigung 359—360 143 
d) Unzumutbarkeit der Nachbesserung 361—366 145 

3. Entbehrlichkeit der Fristsetzung 367 148 
4. Nachbesserungsrecht des Verkäufers nach fehlgeschlage­

ner Mängelbeseitigung durch Dritte 368 149 
5. Berechnung der Minderung 369—370 149 
6. Einzelfragen zur Wandelung 371—412 150 

a) Ausschluß der Wandelung 371—381 150 
aa) Normale und übermäßige Benutzung vor Kenntnis­

erlangung der Wandelungsvoraussetzungen . . . .  371 150 
bb) Weiterbenutzung nach Kenntniserlangung der 

Wandelungsvoraussetzungen bis zum Vollzug der 
Wandelung 372-380 150 
a )  Beschädigung und Zerstörung 376—379 152 
ß)  Verlust und Weiterveräußerung 380 153 

cc) Weiterbenutzung nach Vollzug der Wandelung . . 381 153 
b) Rückabwicklung 382—412 154 

aa) Ersatz von Vertragskosten 383-384 154 
bb) Ersatz von Aufwendungen 385 155 
cc) Vergütung der Gebrauchsvorteile 386-390 156 
dd) Aufgedrängte Gebrauchsvorteile 391—392 158 
ee) Unterlassene Weiterbenutzung 393 158 
ff) Bemessung der Gebrauchsvorteile 394—405 158 
gg) Verfahrens- und vollstreckungsrechtliche 

Hinweise 406—412 164 
XI. Haftung wegen unrichtiger Eigenschaftszusicherung 413—419 166 

XII. Haftung wegen arglistigen Verschweigens von Mängeln . . . .  420—421 169 

I. Haftung aus positiver Vertragsverletzung ( p W )  422-442 170 
I. Verletzung von Nebenpflichten bei Auslieferung 

des Fahrzeugs 425—428 170 
II. Schuldhafte Verletzung der Nachbesserungspflicht 429—438 171 

III. Verjährung der Ansprüche aus positiver Vertragsverletzung . . 439—442 173 

J. Versorgung des Käufers mit Ersatzteilen 443—466 175 
I. Rechtsgrundlage der Ersatzteilbeschaffungspflicht 445—446 175 

II. Anspruchsverpflichtete 447—453 176 
III. Umfang und Grenzen der Ersatzteilbeschaffungspflicht . . . .  454—461 177 
IV. Ansprüche des Käufers wegen Verletzung der Ersatzteil­

beschaffungspflicht 462—466 179 

K. Die Produzentenhaftung 467—531 181 
I. Begriff und Entwicklung der Produzentenhaftung 467—479 181 

II. Fehlerbegriff, Gefahrenabwendungspflichten und 
Beweislast Verteilung 480—484 183 

III. Fehlerarten 485-506 184 
1. Konstruktionsfehler 486—489 185 
2. Fabrikationsfehler 490—493 186 
3. Instruktionsfehler 494—497 187 
4. Produktbeobachtungspflicht 498—506 188 

X 



Rdn. Seite 

IV. Anspruchsverpflichtete 507—512 191 
V. Der Schaden 513-528 193 

VI. Haftungsfreizeichnung 529—531 198 

L. Autoleasing 532-617 199 
I. Die Rechtsnatur des Kraftfahrzeug-Leasingvertrages 532—566 199 

1. Grundtypen des Leasinggeschäfts 532-547 199 
a) Operating — Leasing 533 199 
b) Finanzierungsleasing 534 199 

aa) Echtes und unechtes Finanzierungsleasing 535—538 199 
bb) Vollamortisationsvertrag 539 199 
cc) Teilamortisationsvertrag 540—547 200 

a )  Leasingvertrag mit Andienungsrecht des 
Leasinggebers 543 200 

ß )  Vertrag mit Aufteilung des Mehrerlöses . . . .  544 201 
y) Kündbarer Vertrag mit Schlußzahlung 545—547 201 

2. Steuerrechtliche Aspekte beim Finanzierungsleasing. . . . 548-549 202 
3. Der Finanzierungsleasing-Vertrag und seine typologische 

Einordnung 550—562 203 
a) Grundsätzliches 551—554 203 
b) Rechtsnatur 555—562 204 

4. Nicht erlaßkonforme Vertragsgestaltung 563—566 206 
II. Gefahrtragung 567-572 207 

III. Voraussetzungen für die Anwendbarkeit des 
Abzahlungsgesetzes 573—575 210 

IV. Gewährleistung 576-591 211 
1. Gewährleistungsausschluß 576—580 211 
2. Grenzen des Gewährleistungsausschlusses 581—585 213 
3. Rechtsfolgen aus der Geltendmachung von 

Gewährleistungsansprüchen 586-591 216 
V. Abschluß des Leasingvertrages 592—595 218 

VI. Mitwirkung des Leasingnehmers beim Kauf des Autos 596—597 219 
VII. Verfallklausel-Praxis 598-601 220 

VIII. Vertragsbeendigung 602—608 221 
1. Vertragsbeendigung durch Zeitablauf bzw. ordentliche 

Kündigung 603-605 221 
2. Außerordentliche Kündigung 606—608 224 

IX. Verjährungsfragen 609—613 225 
X. Formularmäßige Ausgestaltung sonstiger 

Vertragsmodalitäten 614—617 227 

Anlage 1 
Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Verkauf von fabrikneuen 
Kraftfahrzeugen und Anhängern - Neuwagen-Verkaufsbedingungen. . 230 

Anlage 2 
Leasingerlaß des Bundesministers der Finanzen vom 22.12.1975 
- IVB 2 - S 236 

XI 



Teil 2 

Der Gebrauchtwagenkauf Rdn. Seite 
A. Der Gebrauchtwagen 618 239 

I. Einleitung 618 239 
II. Der Gebrauchtwagenbegriff 620 239 

B. Der Kauf von Privat 621 241 
I. Das private Direktgeschäft 621 241 

1. Die Marktsituation 621 241 
2. Der Vertragsschluß 622 241 

a) Form des Vertrages 623 241 
b) Besichtigung und Probefahrt 624 241 

aa) Bedeutung für den Vertragsschluß 624 242 
bb) Haftung bei Unfällen während der Probefahrt. . . 625 242 

3. Verpflichtungen des Verkäufers 627 243 
a) Übergabe 627 243 
b) Übereignung 629 243 
c) Aushändigung der Kfz-Papiere 630 244 
d) Nebenverpflichtungen 635 245 

4. Verpflichtungen des Käufers " 636 245 
a) Kaufpreiszahlung 636 245 
b) Abnahme des Fahrzeugs 639 245 
c) Überführungsfahrt 642 246 
d) Ummeldung/Kfz-Steuer/Haftpflichtversicherung . . . .  643 246 

II. Verkauf von Privat an Händler (ohne Neuerwerb) 647 247 
1. Die Marktsituation 647 247 
2. Der Ankauf mit Schätzpreisklausel 648 247 

a) Rechtliche Einordnung der Schätzpreisklausel 649 248 
b) Schätzpreisklausel als Individualabrede oder AGB . . . 651 248 
c) Inhalt der Schätzpreisklausel 652 249 
d) Sittenwidrigkeit 655 250 
e) Inhaltskontrolle der Schätzpreisklausel 656 250 
f) Irrtumsanfechtung 661 251 
g) Aufklärungsverschulden 662 251 
h) Unverbindlichkeit des Schätzergebnisses gemäß § 319 

BGB analog 666 252 

C. Das Agenturgeschäft 668 254 
I. Grundlagen und Bedeutung des Agenturgeschäfts 668 254 

II. Die Rechtsbeziehungen der am Agenturgeschäft Beteiligten 
zueinander 673 255 
1. Die Eigentümer-Unternehmer-Beziehung 673 255 

a) Verdeckter Kaufvertrag, Kommission oder 
Vermittlungsvertrag? 674 255 
aa) Scheingeschäft? 674 255 
bb) Vertragstypologische Einordnung des 

Vermittlungsvertrages 679 257 
b) Rechte und Pflichten aus dem Vermittlungsvertrag 

unter Berücksichtigung der üblichen AGB 682 258 
aa) Die Pflichten des Vermittlers 682 258 

a )  Die Pflicht zur Verkaufsvermittlung 682 258 

XII 



Rdn. Seite 

ß )  Obhuts- und Fürsorgepflichten 688 259 
y)  Aufklärungs-, Beratungs- und Prüfpflichten . . 695 261 
8) Pflichten bei Abschluß des Kaufvertrages . . . 702 263 
E) Pflichten nach Abschluß des Kaufvertrages. . . 711 266 

bb) Die Pflichten des Auftraggebers 714 267 
a )  Die Pflicht zur Provisionszahlung 714 267 
ß)  Sonstige Pflichten des Auftraggebers 720 268 
y)  Nachvertragliche Pflichten des Auftraggebers . 729 270 

cc) Zur Kündigung des Vermittlungsvertrages 730 270 
a )  Kündigung durch Auftraggeber 731 271 

aa) Beschränkung des freien Kündigungsrechts 731 271 
ß ß )  Kündigung aus wichtigem Grund 733 271 

ß )  Kündigung durch Vermittler 737 272 
•y) Rechtsfolgen bei berechtigter Kündigung. . . . 751 275 
8) Rechtsfolgen bei unberechtigter Kündigung . . 769 281 

2. Die Unternehmer-Erwerber-Beziehung 770 281 
a) Die Eigenhaftung des Unternehmers aus Vertrag. . . . 770 281 
b) Die Eigenhaftung aus Verschulden bei Vertragsschluß 

(sog. Sachwalterhaftung) 779 283 
aa) Die Eigenhaftung des Vermittlers in der 

Rechtsprechung 780 284 
bb) Die Eigenhaftung des Vermittlers im Schrifttum. . 787 286 
cc) Stellungnahme 790 286 

a )  Wirtschaftliches Eigeninteresse kein 
ausreichender Haftungsgrund 797 288 

ß )  Der Fall der Inanspruchnahme besonderen 
Vertrauens 799 290 

dd) Haftungsbegründende Pflichtwidrigkeiten des 
Vermittlers 809 292 

ee) Ausschluß und Beschränkung der Eigenhaftung 
des Vermittlers 851 303 
a )  Keine Verdrängung durch die Sachmängelhaf­

tung 851 303 
ß )  Auswirkung gesetzlicher Haftungsausschlüsse 

und -begrenzungen 852 303 
y)  Auswirkung vertraglicher Haftungsbeschrän­

kungen 854 304 
8) Subsidiarität der Sachwalterhaftung oder 

Gesamtschuldnerschaft? 858 305 
ff) Rechtsfolgen der Sachwalterhaftung 860 305 
gg) Verjährung 868 307 
hh) Die nachvertragliche Vertrauenshaftung 871 308 

c) Ansprüche des Vermittlers gegen den Käufer und 
sonstige Möglichkeiten der Rechtsverfolgung 873 308 

3. Die Vorbesitzer-Erwerber-Beziehung 876 309 
a) Vertretungsfragen 877 309 
b) Zurechnungsfragen 882 310 
c) Die AGB für den Agenturverkauf 887 311 

aa) AGB-Definition und Verwenderbegriff 889 311 
bb) Einbeziehung in den Kaufvertrag 890 312 
cc) Die Klauseln im einzelnen 893 312 

III. Das Agenturgeschäft im Spiegel des Steuerrechts 902 314 

XIII 



Rdn. Seite 

D .  Der Kauf direkt vom Händler (Händlereigengeschäft) 912 319 
I. Die Marktsituation 912 319 

II. Der Vertrag mit dem Eigenhändler 913 319 
1. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 913 319 

a) Vertragsabschluß 914 319 
b) Zirka-Klauseln und Schriftformklauseln 916 320 
c) Lieferung und Lieferverzug 917 320 
d) Probefahrt 922 321 
e) Abnahme/Schadenspauschalierung 924 321 
f) Eigentumsvorbehalt 937 325 
g) Gewährleistung 938 325 

aa) Wirksamkeit der Nachbesserungsvereinbarung . . 939 326 
bb) Die Voraussetzungen des Nachbesserungs-

anspruchs nach den ZDK-AGB 940 326 
cc) Inhalt des Nachbesserungsanspruchs 945 327 
dd) Rücktrittsrecht des Händlers 952 329 
ee) Rechtslage bei Fehlschlagen der Nachbesserung . . 954 330 
ff) Ausschluß des Nachbesserungsanspruchs 961 331 
gg) Verjährung 965 332 

h) Haftungsregeln 967 332 
i) Schiedsgutachterverfahren 970 333 

2. Finanzierter Kauf und Abzahlungsgeschäft 973 333 
3. Gebrauchtwagenversteigerungen 975 334 

E. Der Erwerb eines gebrauchten Kfz vom Nichteigentümer 976 335 
I. Voraussetzungen für den Erwerb kraft guten Glaubens . . . .  976 335 

II. Rechtsfolgen beim Erwerb vom Nichteigentümer 996 341 

F. Die Sachmängelhaftung beim Gebrauchtwagenkauf 1002 343 
I. Wann ist ein gebrauchtes Kfz fehlerhaft? 1003 343 

1. Fehlerbegriff 1004 343 
2. Zur Fehlerhaftigkeit im einzelnen 1005 344 

a) Technische Fehlerhaftigkeit 1008 344 
b) Unfall und Unfallbeteiligung als Sachmangel 1035 354 
c) Sonstige Fälle von Fehlerhaftigkeit 1048 359 
d) Zur Erheblichkeit des Sachmangels 1070 366 
e) Der für die Fehlerhaftigkeit maßgebliche Zeitpunkt . . 1072 367 

II. Die Zusicherungshaftung 1074 367 
1. Überblick über die Rechtsprechung 1077 369 

a) Alter/Baujahr/Erstzulassungsjahr 1077 369 
b) Austauschmotor/Tauschmotor/generalüberholter 

Motor/überholter Motor 1084 371 
c) Fahrbereitschaft/Verkehrssicherheit/Betriebssicherheit 1098 376 
d) Garagenwagen 1100 376 
e) Garantien 1101 377 
f) Kilometerfahrleistung/km-Stand/Tachoangaben . . . .  1118 382 
g) Kraftstoffverbrauch/Kraftstoffart/Ölverbrauch 1125 384 
h) Mängelfreiheit/Rostfreiheit 1127 385 
i) Neu, fast neu, neuwertig usw 1129 385 

XIV 



Rdn. Seite 

j) Schadstoffarm/bedingt schadstoffarm/steuerbegünstigt . 1131 386 
k) Scheckheftgepflegt/werkstattgepflegt 1135 387 
1) Serienmäßigkeit/Typgerechtigkeit/Hubraum/PS-Zahl 

(kW-Zahl) 1137 387 
m) Sonderausstattung (Zubehör) 1140 389 
n) TÜV-Abnahme/TÜV-Plakette/TÜV-Bericht/ASU-

Nachweis 1141 389 
o) Unfallfreiheit/bestimmter Unfallschaden 1146 391 
p) Vorbenutzung/Anzahl der Vorbesitzer/Ersthandfahr­

zeug 1153 393 
q) Vorführwagen/Dienstwagen/Direktionswagen/ 

Geschäftswagen 1159 394 
r) Werkstattgeprüft/von Meisterhand geprüft/komplette 

Durchsicht . 1160 394 
s) Zusage, bestimmte Arbeiten bis zur Übergabe auszu­

führen 1165 396 
t) Zustand: gut, einwandfrei, gründlich überholt usw.. . . 1168 397 

2. Typische Einwendungen des Verkäufers bei Eigenschafts­
zusicherungen 1171 398 

III. Die Arglisthaftung 1185 402 
1. Grundsätze 1186 402 
2. Grundfälle zur Arglisthaftung 1190 403 

a) Verschweigen von Unfallschäden und Vorspiegeln von 
Unfallfreiheit 1190 403 
aa) Der unbekannte Unfall und die Untersuchungs­

pflicht des Händlers 1191 403 
bb) Der nur vermutete Unfall und der Arglistnachweis 

bei Verschweigen von Verdachtsmomenten . . . .  1192 404 
cc) Unfallfreiheit „ins Blaue hinein" versichert . . . .  1193 405 
dd) Der fragende Käufer und die bagatellisierende 

Antwort 1198 406 
ee) Der in Zahlung genommene Unfallwagen 1204 409 

b) Verschweigen sonstiger Mängel und Vorspiegeln 
sonstiger Eigenschaften 1205 409 

IV. Beschränkungen und Ausschluß der Gewährleistung 1206 410 
1. Gewährleistungsausschluß kraft Gesetzes 1206 410 

a) Ausschluß der Gewährleistung infolge Kenntnis oder 
grob fahrlässiger Unkenntnis 1207 410 
aa) Kenntnis des Mangels 1207 410 
bb) Grob fahrlässige Unkenntnis 1209 411 

b) Mangelkenntnis bei Annahme 1216 413 
2. Vertragliche Gewährleistungsbeschränkungen 1217 413 

a) Erscheinungsformen 1217 413 
b) Auslegung der Freizeichnungsklauseln in den 

Geschäftsbedingungen des gewerbsmäßigen Handels . . 1220 414 
c) Inhaltskontrolle 1234 418 

aa) Rechtsprechung und Schrifttum 1234 418 
bb) Stellungnahme 1238 419 

d) Sonstige Freizeichnungsklauseln 1249 422 
e) Stillschweigender Gewährleistungsausschluß 1255 424 
f) Gewährleistungsausschluß und Käuferkette 1256 425 

XV 



Rdn. Seite 

V. Die Abwicklung bei den einzelnen Gewährleistungs­
ansprüchen 1260 426 
1. Wandelung 1261 426 

a) Ausschluß des Wandelungsanspruchs 1262 426 
b) Inhalt des Rückgewährschuldverhältnisses 1263 427 

2. Minderung 1268 429 
3. Schadensersatz wegen Nichterfüllung 1271 430 

a) Schadensberechnung 1272 430 
aa) Der kleine Schadensersatz 1274 431 
bb) Der große Schadensersatz 1280 433 

b) Mangelfolge- und Begleitschäden 1284 435 
4. Verjährung der Gewährleistungsansprüche 1286 436 

VI. Verhältnis der Gewährleistungsansprüche zu anderen 
Ansprüchen des Käufers 1295 437 
1. Irrtumsanfechtung 1296 438 
2. Arglistanfechtung 1300 439 

a) Ansprüche des Käufers 1305 440 
b) Ansprüche des Verkäufers 1308 440 
c) Abwicklungsrechtliche Sonderprobleme 1314 442 

3. Verschulden bei Vertragsschluß 1316 443 
4. Positive Vertragsverletzung 1320 444 
5. Fehlen und Wegfall der Geschäftsgrundlage 1322 444 
6. Deliktshaftung 1323 445 

Anlage 3: 
Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Verkauf gebrauchter Kraft­
fahrzeuge und Anhänger (Vermittlungsgeschäft) 447 

Allgemeine Geschäftsbedingungen'für den Verkauf gebrauchter Kraft­
fahrzeuge und Anhänger (Eigengeschäft) 451 

Allgemeine Geschäftsbedingungen zum Auftrag zur Vermittlung des 
Verkaufs eines gebrauchten Kraftfahrzeugs 456 

Stichwortverzeichnis 459 

XVI 


